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Die HAZ gratuliert

Adenstedt. Christa Brandt feiert mor-
gen ihren 79. Geburtstag.
Almstedt. Lothar Eckert wird morgen
70 Jahre.
Sibbesse. Erika Sänger vollendet mor-
gen ihr 91. Lebensjahr.
Wehrstedt. Inge Eckstein, An der
Schafweide 58, begeht morgen ihren
75. Geburtstag.
Bodenburg. Magdalena Bucksch, Am
Schiefen Garten 5, vollendet morgen
ihr 80. Lebensjahr.
Heersum. Wilhelm Tegtmeier, Kleiner
Böckel 1, wird morgen 75 Jahre. Gün-
ther Wegener, Bohlweg 7, feiert mor-

gen seinen 73. Geburtstag.
Binder. Waltraud Sachs, Am Pfings-
tanger 3, begeht morgen ihren 76. Ge-
burtstag.
Steinlah. Karl-Heinz Mende, Oststra-
ße 5, vollendet morgen sein 79. Le-
bensjahr.
Heere. Ingeburg Schwarze, Auf der
Höhe 11, wird morgen 70 Jahre.
Harbarnsen. Christa Dittersdorf, Mar-
tenstraße 5, feiert morgen ihren 80.
Geburtstag.
Neuhof. Ernst Hoppe, An der Bleiche
30, begeht am morgigen Donnerstag
seinen 77. Geburtstag.

A l f e l d  (r). Das Allwetterbad
wird aufgemöbelt: Davon können
sich Bürger ein Bild machen. Vom
9. Februar bis zum 2. März geben
im Flur der ersten Etage des Rat-
hauses Pläne, Farb- und Material-
beispiele einen Eindruck, wie das
Bauwerk künftig aussehen soll. 

Alfelds Bürgermeister Bernd Beus-
hausen wird die Ausstellung am 9. Feb-
ruar um 19 Uhr eröffnen.

Die Material- und Farbgestaltung des
geplanten Gebäudes soll Schwerpunkt
der Ausstellung sein. Mit Hilfe von foto-
realistisch dargestellten Innenraumper-
spektiven können sich Besucher der

Ausstellung über die Gestaltung der
Räume und Beckenlandschaften infor-
mieren. 

Weitere farbige Pläne, Grundriss, An-
sichten und Wandabwicklungen veran-
schaulichen das erarbeitete Farbkon-
zept. Die Ausstellung ist während der
allgemeinen Dienstzeiten geöffnet.

Die Ausstellungseröffnung ist öffent-
lich. Mitarbeiter der Verwaltung bieten
Führungen an und beantworten Fragen
der Besucher am Donnerstag, 12. Feb-
ruar, von 10 bis 12 Uhr, am Montag, 16.
Februar, von 16 bis 18 Uhr und am
Donnerstag, 26. Februar, von 18 bis 20
Uhr.

Die Baugenehmigung war im Novem-
ber 2008 erteilt worden und ist nach

Ablauf der Widerspruchsfrist nunmehr
bestandskräftig, da keine Widersprüche
eingegangen sind. Das Bauvorhaben be-
findet sich zurzeit in der Phase der De-
tailplanung und Ausschreibung. 

Das Ergebnis des ersten Ausschrei-
bungspaketes deckt etwa 60 Prozent der
reinen Baukosten ab und wird voraus-
sichtlich Ende April vorliegen. 

Der Rat der Stadt Alfeld kann dann
Anfang Mai  die Angebotspreise mit den
Summen der Kostenberechnung ver-
gleichen sowie unter Berücksichtigung
der allgemeinen Finanz- und Wirt-
schaftslage über die Umsetzung des
Projektes entscheiden.

Kommt es zur Entscheidung für den
Bau des Allwetterbades, würden die

Bauarbeiten im Juni beginnen und vo-
raussichtlich im vierten Quartal 2010
fertiggestellt werden. Das bedeutet,
dass für die Saison 2009 und 2010 kein
Freibad zur Verfügung steht. Ursprüng-
lich war die Bauzeit so geplant, dass nur
eine Freibadsaison betroffen gewesen
wäre, merkt die Stadtverwaltung an. 

Wegen des durch das Bürgerbegehren
verursachten sechsmonatigen Pla-
nungsstopps verschiebe sich die Bauzeit
jedoch so, dass sie zwei Sommerzeiten
tangiere. 

Während der Bauzeit des Allwetter-
bades ist außerdem geplant, das Hallen-
bad ganzjährig geöffnet zu lassen, so-
weit es der schlechte Zustand des Ge-
bäudes erlaubt.

Ausstellung zeigt das neue Allwetterbad
Pläne und Gestaltungskonzepte sind im Rathaus Alfeld zu sehen / Eröffnung der Präsentation 9. Februar

Elze (ol). Die Elzer Innenstadt soll sa-
niert werden. Dafür haben sich die Rats-
mitglieder jetzt einstimmig entschieden.
Bei einem Info-Abend können sich die
Elzer über die Pläne informieren.

Zur Diskussion über die Innenstadt-
sanierung, die im Anschluss an die Rats-
sitzung am Dienstag, 27. Januar, um
19 Uhr im Rathaussaal beginnt, werden
alle betroffenen Bürger und Hauseigen-
tümer aus Elze schriftlich eingeladen. 

Denn die Ampel steht inzwischen auf
Grün für die Einleitung der vorbereiten-
den Untersuchungen. Diese sind auch
Thema der kommenden Ratssitzung, die
am nächsten Dienstag um 18 Uhr eben-
falls im Rathaus stattfindet.

Einhellig fassten jetzt die Mitglieder
des Elzer Gremiums für Stadtentwick-
lung und Umwelt unter Leitung von
Jürgen Schulte-Schüren (CDU) den Be-
schluss, die Saalestadt in das Programm
der Städtebauförderung – aufgelegt
vom niedersächsischen Sozialministeri-
um  – aufnehmen zu lassen.

Vorgestellt wurde das Modell bereits
von Ingenieur Werner Prigann und Hajo
Brudniok vom Regionalbüro der Deut-
schen Stadt- und Entwicklungsgesell-
schaft in Hannover. 

Für eine Vielzahl von Sanierungs- und
Baumaßnahmen auch im privaten Be-
reich können auch Bürger Fördermittel
in Anspruch nehmen, hieß es. 

Die Stadt Elze will gemeinsam mit
dem Regionalbüro die Anträge vorberei-
ten und bis zum 1. Juni ein schlüssiges

Konzept vorlegen. Dabei ist an die Aus-
weisung zweier Sanierungsgebiete ge-
dacht – mit Hauptaugenmerk auf die In-
nenstadt. Die Planung umfasst etwa

90 Hektar. Für die Umsetzung ist eine
Laufzeit von etwa sechs bis acht Jahren
eingeplant. Nach vorsichtigen Schät-
zungen beträgt die Fördersumme sieben

bis neun Millionen Euro. Mittel hält das
niedersächsische Sozialministerium be-
reit, um die Entwicklung regionaler
Kommunen zu unterstützen. 

Elzer Innenstadt soll aufpoliert werden
Verwaltung will City mit Fördermitteln vom Land sanieren / Informationen für Bürger bei Info-Abend nach Ratssitzung

Die Elzer Innenstadt soll saniert werden. Dafür beantragt die Verwaltung Fördermittel beim Land. Foto: Lange

Mehle (ol). 13 neu einstudierte Ge-
sangstitel, neun Geburtstagsständchen,
zahlreiche öffentliche Auftritte, Früh-
lingslieder im Seniorenheim Esbeck so-
wie eine Chorfahrt nach Erfurt und
Weimar zur Pflege der Gemeinschaft –
das war das Resümee  des  Gemischten
Chores im Rückblick während der Jah-
reshauptversammlung.

Zum Chor zählen 45 aktive und 49
passive Mitglieder. Ganz wichtig ist das
Bemühen um neue Mitwirkende, beson-
dere bei den Männerstimmen, um den
Chor singfähig zu halten. Das war den
Worten der Vorsitzenden Renate Hee-
ring wie auch des Chorleiters Michael
Beet zu entnehmen.

Der Chor sorgte für musikalische Be-
reicherung bei öffentlichen Festen, zur
Konfirmation, zum Erntedankfest in
Sehlde, zum Volkstrauertag, bei Weih-
nachtsfeiern und beim Weihnachts-
markt in Mehle. Darüber hinaus nah-
men die Sänger am Wanderpokalschie-
ßen der örtlichen Vereine teil  und pfleg-
te die Gemeinschaft mit Radtouren
während der Sommerpause.

Chorleiter Michael Beet bedauerte,
dass  im Jahr 2008  traditionelle Singter-
mine wie die goldene Konfirmation und
das Konzert in Alfeld nicht wahrgenom-
men werden konnten, weil der Chor im
Männerbereich nicht singfähig war.
Beet bat die Sänger um intensive Wer-
bung neuer Sänger, um den Fortbestand
des 1922  gegründeten Traditionschores
zu gewährleisten.

Heering bedankte sich bei ihm: „Denn
du hast es nicht immer leicht mit uns –
und wir mit dir“, sagte sie lachend. Die
Wahlen ergaben: Vorsitzende Renate
Heering, Schriftführerin Petra Hein-
ecke, Notenwarte Renate Gollnest und
Renate und Peter Schröder.

Für den 2. Februar ist eine Braun-
kohlwanderung geplant, die viertägige
Fahrt im Mai führt nach Rügen. Im Se-

niorenheim in Esbeck werden Früh-
lingslieder gesungen und ein Grillabend
soll für die Pflege der Gemeinschaft sor-
gen. Geplant ist die Teilnahme am Fest-
umzug beim Sportfest des SV Mehle ge-
meinsam mit dem Schützenverein vom
12. bis 14. Juni. Als fleißigste Sänger
wurden Bärbel Gollnest und Helmut
Gardlo mit je einem Pokal ausgezeich-
net.

Chor hofft auf neue Männerstimmen
Mehler Sänger brauchen dringend Verstärkung / Personalprobleme gefährden Bestand

Der Mehler Chor singt anlässlich seiner jüngsten Jahresversammlung. Foto: Lange

Holle (hs). Die SPD Holle will dem
kranken Lukas aus Grasdorf helfen, der
an einem seltenen Gen-Defekt leidet.
„Wir kochen! Sie essen! Zusammen hel-
fen!“ Mit dieser Aktion möchte die
SPD-Fraktion im Gemeinderat, die vom
Gemeindeverband der Sozialdemokra-
ten unterstützt wird, Kinder wie den
fünfjährigen Lukas in der Gemeinde
Holle unterstützen. 

Deshalb wird am Freitag, 27. Februar,
19 Uhr, im Glashaus Derneburg ein
Matjes-Menü zubereitet und Besuchern
angeboten. Der Reinerlös kommt dann
Lukas zugute. Eingeleitet wird die Ver-
anstaltung mit einem Vortrag zum The-
ma „Familie und Jugend“. Der Preis für
das Essen beträgt 15 Euro.

Für den Matjes-Schmaus im Glashaus
Derneburg sind Anmeldungen nötig.
Diese sind bei diesen Ansprechpartnern
in Holle und Umgebung möglich: Klaus
Schütz, Derneburg, Bergstraße 4, Tele-
fonnummer 81 22; Hans-Adolf Knopp,
Grasdorf, Am Thieberg 11, 
Telefon 12 19; Werner Brinkmann, Ha-
ckenstedt, Königsbergerstraße 7, Tele-
fon 15 83; Harald Müller, Heersum,
Thiestraße 5, 7 20; Ingrid Weber, Holle,
Bahnhofstraße 15, Ruf 22 42; Bernd
Leifholz, Sottrum, Kampstraße 7, Ruf-
nummer 5 05; Joachim Bormann, Silli-
um, Hopfenkamp 15, 80 24; Sven Wiedu-
wilt Luttrum, Wiethagen 3, 96 31 17;
oder per E-Mail an info@spd-holle.de.

Hilfe für
kranken Lukas
aus Grasdorf

Adenstedt (pbm). Von einem erfolg-
reiches Jahr mit insgesamt 70 Zusam-
menkünften hat jetzt Musikzugführer
Torsten Warnecke während der Jahres-
versammlung des Musikzuges der Frei-

willigen Feuerwehr Adenstedt berich-
tet. 

Die herausragenden Ereignisse waren
das Open-Air-Konzert an der Sporthal-
le vor einer großen Zuschauerkulisse,

der Dorfabend und das Kirchenkonzert
gemeinsam mit dem Männergesangver-
ein und dem Kirchenchor.

Außerdem standen überdurchschnitt-
lich viele Ständchen zu runden Ge-

burtstagen, Hochzei-
ten und Ehejubiläen
sowie das Mitwirken
bei sechs Jubiläums-
festen auf dem Pro-
gramm.

Auch mit der Be-
teiligung ist der Mu-
sikzugführer zufrie-
den. Sein besonderer
Dank galt Helge
Brandt und Karl-
Heinz Rodemann für
die Ausbildung von
fünf Nachwuchsmu-
sikern. 

Außerdem berich-
tete er auch von dem
Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses
mit angeschlossenem

Dorfgemeinschaftsraum. Im August
dieses Jahres soll das 100-jährige Beste-
hen des Musikzuges gemeinsam mit dem
Turn- und Sportverein Adenstedt mit
einem dreitägigen Fest in und an der
Sporthalle gebührend gefeiert werden. 

Auf Wunsch des langjährigen Kassen-
wartes Burkhard Mähden wurde dessen
Amt in jüngere Hände gegeben. Zuvor
würdigte Torsten Warnecke die Ver-
dienste Mähdens, der auf 32 Jahre Vor-
standstätigkeit zurückblicken kann, da-
von die letzten 20 Jahre als Kassenwart.
Bei den Vorstandswahlen wurde Fabian
Rodemann einstimmig zu seinem Nach-
folger gewählt. Die übrigen Vorstands-
mitglieder wurden in ihren Ämtern be-
stätigt.

Bürgermeister Oswald Jakobi, selbst
ein aktiver Musiker, und dazu auch
Ortsbrandmeister Arno Hust würdigten
in ihren Grußworten den aktiven und
unentgeltlichen Einsatz des Musikzuges
für das dörfliche Leben und dankten
den Aktiven für diesen nicht selbstver-
ständlichen Dienst.

Arbeitsreiches Jahr für die Feuerwehr-Musiker
Jahresbilanz in Adenstedt: Burkhard Mähden wird nach 20 Jahren als Kassenwart verabschiedet

Bei der Jahresversammlung des Musikzugs: Zugführer Torsten Warnecke, Burghard Mähden, der als Kassenwart auf-
hört, Fabian Rodemann und Ausbilder Karl-Heinz Rodemann. Foto: Meyfarth

Mehle. Langjährige Mitglieder hat der
Gemischte Chor während der Jahres-
versammlung ausgezeichnet. Im Auf-
trag des Bezirkschorverbandes Alfeld

überbrachte Kirsten Heinemann
(links) die Glückwünsche und über-
reichte gemeinsam mit der Vorsitzen-
den Renate Heering (rechts) Nadeln,

Urkunden und Blumen.
Für 50 Jahre Mitglied-
schaft wurde Erna Krys
(Mitte) geehrt, 25 Jahre
sind Friedrich Karl Mar-
henke und Karl Brennecke
dabei, seit zehn Jahren An-
negret Fischer, Peter Hof-
mann und Günter Achter-
kirche (Dritter von rechts).
Wolfgang Geese erhielt für
seine inzwischen zehnjäh-
rige  Vorstandsarbeit eine
Urkunde und  Blumen.

(ol)/Foto:Lange

Gemischter Chor Mehle ehrt treue Sänger

Elze

Baddeckenstedt 

Sehlde. Der Brieftaubenverein „In-
nerstebote Sehlde“ veranstaltet an
zwei Tagen im Saal der Gaststätte
Crome eine Ausstellung. Die findet
statt am Sonnabend, 24. Januar, von
14 bis 17 Uhr und wird am Sonntag,
25. Januar, von 10 bis 15 Uhr fortge-
setzt. Es gibt auch eine Versteigerung

von wertvollen Tauben. Sie beginnt
jeweils um 14 Uhr am Sonnabend und
am folgenden Tag. (lem)
Heere. Bei der Jahresversammlung des
SPD-Ortsvereins Heere am Freitag,
23. Januar, um 19 Uhr in der Gast-
stätte Roma wird der Vorstand neu ge-
wählt. (lem)

Sottrum (hs). In der Frage der Mit-
gliederwerbung hat es der Vorsitzende
des Männergesangvereins (MGV) Sot-
trum, Olaf Kopatzki, auf den Punkt ge-
bracht: „Auch auf einem Bierdeckel
kann eine Beitrittserklärung unter-
schrieben werden“, sagte er in der
Hauptversammlung. Er reagierte damit
auf den Hinweis des neu gewählten
Kassenverwalters und Schriftführers
Kurt Luther, der bekannt gab, dass die
Mitgliederzahl von 88 auf 82 gesunken
sei. Davon sind inzwischen 19 Aktive
im Durchschnittsalter von 67 Jahren.
„Jetzt erst recht“, appellierte der Vor-
sitzende an die Versammlung. 

Kopatzki schlug vor, „außergewöhn-
liche Energien freizusetzen, um Neuzu-
gänge zu gewinnen“. Er riet, jeder solle
mit Bekannten, Freunden, Nachbarn
oder Verwandten über die Chorarbeit
reden und sie bewegen, dem MGV bei-
zutreten. Für 2009 kündigte er als grö-
ßeres Fest das 135-jährige Vereinsbe-
stehen an, das vom 19. bis 21. Juni ge-
feiert werden soll. Die Vorbereitungen
liefen bereits im Festausschuss, dem
Dietrich Busse, Walter Ehlers und
Heinrich Borchers angehören. Am 1.
Mai übernehme der MGV die Organisa-
tion der Maifeier und beteilige sich am
Ambergausingen, das für den 9. Mai in

der großen Holler Sporthalle geplant
sei. Im Rückblick erwähnte der Vorsit-
zende, dass der Chor zu 40 Übungs-
abenden zusammen gekommen sei und
23 Auftritte und Ständchen leistete.
Neues Liedgut wurde einstudiert. Die
Präsentation in der Öffentlichkeit be-
zeichnete er als „sehr gut“. Dafür
dankte er Dirigent Henning Giesemann
genauso wie Willi Krumfuß als Vereins-
wirt. Weiteren Dank richtete er an die
Feuerwehr, Reservistenkameradschaft,
den Singkreis und den Sportverein Rot-
Weiß Wohldenberg für die „gute Zu-
sammenarbeit“ auf Ortsebene.

Im formellen Teil ging alles problem-
los. Der Kassenbericht wurde von der
Versammlung einstimmig angenom-
men. Dietrich Busse und Michael Kook
rücken als Kassenprüfer nach. Neuer
Stellvertreter ist Heinrich Borchers.
Kopatzki ließ sich als Vorsitzender
wieder wählen. Die Chronik trug Heinz
D'Alvise in humorvoller Weise vor und
bekam ad hoc kräftigen Beifall. 

Ortsbürgermeister Peter Labudda
sagte: Der Ortsrat sei glücklich über
das Bestehen des MGV, weil er das
Dorfleben aktiv begleite. Das Gremium
werde die Sänger nach „besten Kräften
unterstützen“, sagte Labudda schließ-
lich.  Siehe Kompakt

„Beitrittserklärung 
auf dem Bierdeckel“

MGV Sottrum feiert drei Tage 135-jähriges Bestehen

Holle

Sottrum. Ehrungen standen in der
Hauptversammlung des  MGV Sot-
trum auf dem Plan. Das war auch ein
Grund, dass Wolfgang Richter (rechts)
und Uwe Schwabe (links) vom Nieder-
sächsischen Chorverband, Bezirk Hil-
desheim, an der Versammlung teil-
nahmen. Es sei für Vorstandsmitglie-
der stets eine besondere Freude, wenn
langjährige Sänger und Förderer aus-
gezeichnet würden, so Richter. Er
merkte zudem an, dass Jahr für Jahr
das Alter der zu Ehrenden immer
mehr zunehme, was darauf hindeute,
dass es an Nachwuchs fehle.  Er ap-
pellierte an die Passiven: „Auch ältere

Menschen können singen.“ Dann ehrte
das Vorstandsduo mit dem MGV-Vor-
sitzenden Olaf Kopatzki (Dritter von
rechts)  Mitglieder: Bernhard Hille-
brand (ohne Urkunde und Nadel für
62 Jahre), Jürgen Schulze-Klingemann
(40 Jahre), Heinz D'Alvise (40), Uwe
Schäfer (10), Herbert Kopatzki (35),
Bernd Leifholz (10), Sascha Plener (10),
Markus Niehoff (10), Olaf Kopatzki
(30), und Albert Müller (30). Die Aus-
zeichnungen für Jürgen Entwicht,
Christian Hartmann und Friedel Mey-
er (je 10), Frank Rotthues und Bruno
Zanmiec (beide 25) werden noch nach-
geholt. (hs)/Foto: Schlittenbauer 

Bernd Hillebrand schon 62 Jahre gut bei Stimme

Lamspringe

Woltershausen. Der DRK-Ortsverein
Woltershausen-Hornsen lädt zum ers-
ten Klönnachmittag im neuen Jahr in
die alte Schule am Montag, 26. Januar,
um 15 Uhr ein. (er)
Neuhof. Das Bläser-Corps Neuhof hat
seine nächste Jahresversammlung am
Freitag, 20. Februar, von 20 Uhr an im

Dorfgemeinschaftsraum des Feuer-
wehrhauses. (er) 
Lamspringe. Die Mitglieder des Jagd-
bezirks des Flecken Lamspringe sind
zur Versammlung der Jagdgenossen-
schaft auf Donnerstag, 5. Februar, um
19 Uhr ins Hotel „Lindenhof“, Lam-
springe, Bergstraße 10, eingeladen. (r)


